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WEICHENSTELLUNG: Das Ziel 
Mit dem Mentoring-Programm WEICHENSTELLUNG will die ZEIT-Stiftung 
Ebelin und Gerd Bucerius junge Menschen stärken und chancengerechte 
Bildung ermöglichen. So stellt das Projekt Weichen für die Zukunft und 
leistet einen Beitrag zu Integration und Teilhabe. 

WEICHENSTELLUNG ist nur möglich dank der engagierten Förder
partner:innen, der guten Zusammenarbeit mit den Partnerschulen und  
allen weiteren Beteiligten des Projekts – das gemeinsame Ziel von 
chancengerechter Bildung fest im Blick.

Wie funktioniert WEICHENSTELLUNG? 
Bei WEICHENSTELLUNG fördern vorwiegend Lehramts-
studierende als Mentor:innen motivierte Schüler:innen 
dabei, schulische Übergänge gut zu meistern – von 
der Grundschule auf das Gymnasium, von der Schule in 
die Ausbildung und von der Internationalen Vorberei-
tungsklasse in die Regelklasse.  

Die Schüler:innen lernen, ihre eigenen Potenziale 
zu erkennen und auszubauen. Das schafft Selbst-
vertrauen, stärkt die Persönlichkeit und macht Mut, 
selbstgesteckte Ziele zu erreichen. Alle Beteiligten bei 
WEICHENSTELLUNG profitieren: Die jungen Menschen 
können ihre Potenziale besser entfalten, die Eltern 
werden bei der Förderung ihrer Kinder unterstützt, 
die Schulen können stärker auf die unterschiedlichen 
Begabungen ihrer Schüler:innen eingehen und die 
Lehramtsstudierenden sammeln praktische Erfahrun-
gen für ihren zukünftigen Beruf.
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WEICHENSTELLUNG für  
Zuwandererkinder und -jugendliche 
WEICHENSTELLUNG für Zuwandererkinder und -jugendliche unterstützt 
seit 2015 in Hamburg zugewanderte Schüler:innen – besonders aus 
Kriegs- und Krisengebieten wie Syrien, Afghanistan und aktuell Ukraine –  
an Stadtteilschulen und an Gymnasien, in den Internationalen Vorbe-
reitungsklassen und in den Regelklassen der Klassenstufen 5 bis 10. Die 
Mentor:innen vermitteln den Mentees fachliche Fähigkeiten und fördern 
sie über einen Zeitraum von bis zu zwei Jahren. Gemeinsam nehmen 
sie zudem an Ausflügen und kulturellen Aktivitäten teil. Ziel ist es, die 
Sprachkompetenzen und Leistungen der zugewanderten Schüler:innen 
zu verbessern und beim raschen Ankommen in der Schule und in der 
Hansestadt beizutragen. 



So sieht die Förderung aus
Die Lehramtsstudierenden, oder auch Studierende anderer Fachrichtungen 
mit pädagogischer Erfahrung, unterstützen vier Stunden pro Woche maxi-
mal vier Mentees fachlich, sowohl im Unterricht als auch im Anschluss 
daran, und gehen zudem auf ihre individuellen Lernbedürfnisse ein. 
Durch gemeinsame Stadtführungen, Besuche von Museen, Theatern 
oder Bücherhallen kann die zunächst noch fremde Stadt erkundet sowie 
gesellschaftliche und kulturelle Teilhabe ermöglicht werden. Die per
sönlichen Begegnungen schaffen ein Miteinander, von dem alle profitieren. 

WEICHENSTELLUNG unterstützt Zuwandererkinder und -jugendliche durch
• Mentoring und Coaching
• Sprachförderung
• (über)fachliche Förderung
• ein kulturelles Begleitprogramm
• Vermittlung von Lebens- und Alltagskompetenzen
• Persönlichkeitsstärkung
• Vermittlung von Werten
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1	 Campus HafenCity
2	 Emil-Krause-Schule
3	 Gymnasium Kaiser-Friedrich-Ufer
4	 Louise Weiss Gymnasium
5	 Max Brauer Schule
6	 Stadtteilschule Alter Teichweg
7	 Stadtteilschule am Hafen
8	 Stadtteilschule Horn
9	 Stadtteilschule Lurup
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WEICHENSTELLUNG für Zuwandererkinder und  
-jugendliche in Hamburg
Das Projekt WEICHENSTELLUNG für Zuwandererkinder und -jugendliche 
realisiert die ZEIT-Stiftung in Hamburg an insgesamt neun weiterführen-
den Schulen, davon sieben Stadtteilschulen und zwei Gymnasien.



WEICHENSTELLUNG für Zuwandererkinder und 
-jugendliche in Zahlen
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WEICHENSTELLUNG  
für Zuwandererkinder  

und -jugendliche 
in Hamburg

Stand: Mai 2023

Unsere Partner:innen 
Seit 2016 unterstützt das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend im Rahmen der Initiative „Menschen stärken Menschen“ 
gemeinsam mit der ZEIT-Stiftung WEICHENSTELLUNG für Zuwandererkin-
der und -jugendliche. Im Jahr 2019 startete die ZEIT-Stiftung gemeinsam 
mit der Pädagogischen Hochschule Weingarten  WEICHENSTELLUNG für 
Zuwandererkinder und -jugendliche auch in Baden-Württemberg. 

1.550 Mentees haben 
seit 2015 in Hamburg von 

WEICHENSTELLUNG für 
Zuwandererkinder und 
-jugendliche profitiert.

Aktuell nehmen  
rund 200 Kinder und 

Jugendliche teil.

400 Mentor:innen 
haben bisher die Kinder 

beim Übergang von 
den Internationalen 

Vorbereitungsklassen  
in die Regelklassen oder  

in den Regelklassen begleitet.  
Aktuell beteiligen sich  
rund 50 Studierende  

als Mentor:innen.

30 Partnerschulen beteiligten 
sich bisher an dem Projekt.  

Aktuell unterstützen es  
9 Partnerschulen.
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Mehr Informationen auf 
www.weichenstellung.info oder 
www.zuwandererkinder.weichenstellung.info

Bei Interesse am Projekt WEICHENSTELLUNG für Zuwandererkinder und 
-jugendliche steht Ihnen das Projektteam gerne für Rückfragen zur 
Verfügung.

Gesamtkoordination
Dr. Tatiana Matthiesen
Bereichsleiterin Bildung und Erziehung
Gesamtkoordination WEICHENSTELLUNG
ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius, Hamburg
E-Mail: matthiesen@zeit-stiftung.de

Ansprechpartnerinnen
Marcella Christiani
Wissenschaftliche Referentin im Förderbereich Bildung und Erziehung
Projektkoordination WEICHENSTELLUNG für Zuwandererkinder und 
-jugendliche
ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius, Hamburg
Telefon: 040 41336846
E-Mail: christiani@zeit-stiftung.de

Lissy Neumann
Projektassistenz WEICHENSTELLUNG für Zuwandererkinder und -jugendliche 
ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius, Hamburg
Telefon: 040 41336862
E-Mail: neumann@weichenstellung.info
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